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Dleser Bescheld ergeht an Sle für
Deutsches Rotes Kreuz Larffiverband Breilen e.v. zu Hd. des Vorstandes
29329 Bremen, Henri-Dunant-Str. 2

Feststel Iung

Art der Feststel lung
Der Bescheid ergeht nach § 164 Abs. I AO unter dem vorbehalt der Nachprüfung.

Feststel lung
Unfang der Steuerbefreiung
Die Körperschaft ist nach § 5 Abs. 1 Nr. I Kstc von der Körperschaftsteuer befreit.
Sie ist nach § 3 Nr. 6 Gewstc von der Gewerbesteuer befreit.
Hl else zu stq.sbegänst i gt€n A€cken
Dle Körp€rscheft fördert lL slnne der §§ 51 ff. ao ausschlleBllch und unntttelbar rlldtättge und
fo lgend€ geD€lnnütztge Zyecke I- Förderung des öffent I lch6n C€sundhet tsresen§ und

der öffent I lchen cesundheltspfl€Se (§ 52 Abs, 2 Satz 1 Nr. 3 AO)- Förderung d€. Jugendhl lfe (§ 52 Als. 2 Satz 1Nr. 4 aO)- Förderung de. Altenhitfe (§ 52 Abs. 2 Satz t Nr, 4 aO)- Förderung der Vo'lks- und Berufsbt ldung
€lnschllegllch der Stud€ntenhl lfe (§ 52 Abs. 2 Satz 1Nr. 7 AO)- Förderung des soh I fahrtsyesens (§ 52 Abs. 2 Satz 1Nr.9 AO)- Förderung der Hltf€ für polltlsch, rasslstlsch oder rellgtös Verfolgte,
für Flüchtllng€ und vertrlebene (§ 52 abs. 2 satz 1 Nr, io ao)- Förderung der Hllfe für Ausstedler und Spätausstedler (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. lO AO)- F6rderung der Hllfe für l(rlegsopfer, Krl6gshlnterbl I ebene, Xr l€gsb€schädlgte
und rrtogsgefansene (§ 52 abs. 2 satz I Nr. 10 ao)- Erderung der Hllfe für zl vl I beschädlgte und behtnderte üen§chen (§ 52 abs, 2 satz t Nr. to ao)- Förd€aung des Suchdlenstes für V€r[lsste(§ 52 Abs. 2 Satz I Nr. 10 

^O)- Förd€rung der Rettung aus Lebensgefahr (§ 52 Abs. 2 Satz I Nr, 11 AO)- Förd€rurE des Katastrophen- und Zlvllschutzes (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 12 AO)

*r*** F(rtsetzung siehe Seite 2 ***r*
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Hinxels zü ausstel ll,lng rrdr ailenduEsbestät igmgen
Die Körperschaft ist barecht igt, für Spenden, die ihr zur Verrendung für diese Zreck€ zugeflendet
verden,' zurendungsbestät lgungän nach alltllch vorgeschr I ebeneD vordruck (§ 50 abs' I EstDv) auszu'
stellen. Die artllchen tttuitei tür dle AusstelturE steuerllcher Zurendungsbest ät igungen stehen in
Internet unter https://rr*.fornulare-bfinv,de ala ausfüllbare Forrulars zun verfüEung.

Die Körperschaft tst berechtigt, für MltEliedsbelträge Zurendungsb3stät i gungen nach antllch vorge-
schrlebener vordruck (§ 50 abs. 1 EstDv) auszustellen'

Zurendungsbestät I gungen für spenden und ggf, lIl tg I ledsbel träge dürfen nur ausgestel lt rerden'
renn das-Datun dläsei frelstel Iungsbescnetoes nlcht länger als fünf Jahre zurückliegt. Dle Frlst
lst taggenau zu b.rechnen (§ 63 abs. 5 ao)'

Haftülg bel uricfitigen Zutendrngsbestät lgungsn rnd fefr I \rerlendeten--zu;€ndulgen
ter voisätzlich oder-grob fahrläaslg e'lne unrichtige zurendungsbestät I gung ausstellt oder veran-
tasst, dass Zwendungan nicht 2u den ln der Zuuendüngsb€stät i gung angegebensn steuerbegünst lqten
Zrecken verrendet *eiden, haftet für die entgangene Steuer. Dabei Tlrd dle entgangene Elnkonlen-
steuer oder Körperschaftsteuer lrit 30 Z, dle ontgangene Gererb€steuer pauschal rit l5Z der Zuuen-
durE angesetzt (§ lob abs. 4 EstG' § 9 abs. 3 KstG, § I Nr. 5 G€lStG)'

Hlnr€lse zun Kapl t a lertragsteLErabzug
get Kapi ta lerträgen, dle bis zur 31 .12.2027 2uflleßen, reicht für die Abstandnahne von Kapltal-
ertragsteuerabzug nach § 44a abs. 4 und 7 satz 1Nr. 1 sowle Abs. 4b satz I Nr. 3 und Abs. 10
Satz i Nr. 2 est6 dle Vor lage dteses Beschei des oder dle 0ber lassung einer (ople dieses Eeschel des
aus. Das cleiche gllt bis zun o. a. Zeitpunkt für dle Erstattung von Kapl ta lertragsteuer nach
§ 44b abs. 6 satz 1 Nr. 3 ESIG durch das depotführende Kr€dit-, Fi nanzdl enst le i stungs - oder
Hertpapl er I nst I tut .

Dle Vor lage dleses B€scheides ist unzulässiE, renn die Erträge ln elner rirtschaftlichen
c€schäftsbetr I eb anfatten, für den dle Befrelung von der Körperschaftst€uer ausgeschlossen ist.
Atnorktnoen
Bltte beachten sle, dass die Inanspruchnahr€ der steuerbefrel ungen auch in zukunft von der tat-
sächlichen ceschäftsführung abhängt, dle der Nachprüfung durch das FlnanzaLt - ggf. lr Rahnen ei-
n€r AuBenprüfung - unterliegt. Die tatsächllche C€schäftsführung russ auf die ausschlleßllche
und unrittetbare Erfüllung der steuerbegünst lEten zrecke gerichtet s€ln und die Bestlnnungen der
satzung beachten.
Dles rüss auch künftlg durch ordnungsräßlge aufz€ichnurEen (Aufstel lung der Einnahren und ausgab-
en, Tät i gkei t sber I cht; verRigensübeis I cht nlt Nachuelsen über Bildung und Entuicklung der Rück-
laEen) nachgef,lesen rerden (§ 63 Ao).

Er läutert,lgen
Dteser Festsetzung hab€ tch Ihre Daten zugrunde gel€gt, dle rlr an 11,03,2024 u 12r3O!41 Uhr in
authentl flzierter Forn überrlttelt vurden.

Rechtsb€fie I fsbe l€hrung
Die in dlesem Bescheid enthaltenen vertraltungsakte können rit den Elnspruch angefocht€n rerden.
tbr Einspruch ist bei den vorbezelchneten Flnanzart oder bel der angegebenen Außenstel le
schriftllch elnzuroichen, dieser / dleser elektronlsch zu übernitteln oder dort 2ur Niederschrift
2u erklären,
Ein Elnspruch lst Jedoch ausgeschlossen, soue'lt dieser Eescheid einen Verualtungsakt ändert oder
ersetzt, gegen d€n ein zulässlger Elnspruch oder (nach einer zulässigen Elnspruch) €ln€ zulässige
Klage, Revision oder Nl cht zu lassungsb€sch*eade anhängig ist. In dleser Fall ulrd der neue
Versaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfahrens.
Dle Frist für die Elntegung elnes Elnspruchs beträgt einen lltonat.
Si6 beginnt rit ablauf des Tages' an der Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben rorden ist. Bei
Zusendung durch einfachen Brtef gllt dle Bekanntgabe rit den vierten Tag nach Aufgabe zur Post als
bevlrkt, es sel denn, dass der B€§cheid zu einer späteren zeltpunkt zugegangen lst.
Bel Elnlegung des Elnspruchs soll der Verflaltungsakt bezeichnet rerden, gegen den sich der
Elnspruch rlchtet, Es soll angegeben uerden, inrietreit der venwaltungsakt angefocht€n trird. Ferner
sollen dle Tatsachen, die zur B€gründung dienen, und die Beveisrittel angeführt rerden.

Date[schut zh I nrel s
Inforratlonen über dle Verarbeitulrg personenbezogener tlaten in der Steuerverva ltung und über Ihre
Rechte nach der Daten§chutz -GrundverordnurE soele übel Ihre Ansprechpartner in Datenschut zfragen
entnehren sle bltte der allger€lnen InforDat lonsschrelben der Fi nanzverra I tung. Oieses
Inforlat lonsschrelben flnden Sle unter wy.flnanzalt.de (unter der Rubrik !r Datenschut z rr ) oder
erhalten Sle bel lhre Flnanzart.
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weitere Infornationen

Servi cezei ten:

Ternine nur nach telefonischer Vereinbarung unter +49 421 361 95096
Außenstel le Brenen l$rd:
unter +49 421 361 97431

\,
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